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Dringlichkeitsentscheidung und Genehmigung zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Entscheidung durch den Hauptausschuss gemäß § 60 Absatz 1, Satz 1 GO NRW und Genehmigung 
durch den Rat gemäß § 60 Absatz 1, Satz 3 GO NRW. 

Betreff 

'Daten für die Stadt' - Pilotprojekt für kommunales Open Government 

Gremium Datum Zuständigkeit 

Hauptausschuss 11.09.2017 Entscheidung 

Rat 28.09.2017 Genehmigung (DE) 

 
Begründung der Dringlichkeit: 

 
Der Förderbescheid des Landes NRW ging erst am 27.06.2017 bei der Verwaltung ein, der Förder-
zeitraum beträgt insgesamt nur knapp fünf Monate. Um den Erfolg des Projektes sicherzustellen, ist 
das Projekt kurzfristig zu starten. Insbesondere ist ein Workshop mit der Zivilgesellschaft im Rahmen 
einer Gesamtveranstaltung zum Thema „KoelnDigital“ am 17.Oktober 2017 geplant. Der Beschaf-
fungsvorgang der entsprechenden Sensoren ist unverzüglich anzustoßen. Eine Entscheidung in der 
nächsten Ratssitzung ist daher nicht ausreichend.   
 
 
Beschluss: 

Der Hauptausschuss beschließt die Umsetzung des Wettbewerbsbeitrages 'Daten für die Stadt' - Pi-
lotprojekt für kommunales Open Government  
 
Beschluss des Rates: 

Der Rat genehmigt gemäß § 60 Absatz 1 Satz 3 GO NW vorstehende Dringlichkeitsentscheidung des 
Hauptausschusses. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  50.000 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja 40.000  80 % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 
Begründung: 

Köln ist eine von 11 Kommunen, die im Rahmen der Landesstrategie Open.NRW mit einem Pilotpro-
jekt gefördert wird. Ausgewählt wurde das Open Government-Vorhaben aus 32 Bewerbungen auf-
grund des innovativen Charakters, der Übertragbarkeit für andere Kommunen, Breitenwirkung sowie 
Nachhaltigkeit und Zusammenarbeit mit Partnern der Zivilgesellschaft.  
Wie gut ist die Luft im Kölner Stadtgebiet? Das geförderte Civic Tech-Projekt zur Messung von Luft-
schadstoffen will schon bald umfassende Antworten geben. Das Prinzip: Mit entsprechenden Senso-
ren können im Baukastensystem eigene, kleine Messstationen errichtet werden. Die gewonnenen 
Daten sollen anschließend als Open Data bereitgestellt werden. Das Projekt wird mit der Zivilgesell-
schaft und unter wissenschaftlicher Begleitung der TH Köln durchgeführt. 
 
Auf Grundlage der zuwendungsfähigen Aufwendungen i.H.v. 50.000 Euro wurden seitens des Landes 
vom 14.06.2017 Fördermittel i.H.v. 40.000 Euro bewilligt. Der Bewilligungszeitraum endet am 
15.12.2017. Der Eigenanteil in Höhe von 10.000 EUR wird aus veranschlagten Mitteln bestritten und 
für ergänzende Projektmaßnahmen eingesetzt. Für die Umsetzung des städtischen Anteils stehen 
eigene Personalressourcen zur Verfügung. 
 
Organisation und Durchführung von Workshops mit der Zivilgesellschaft inklusive Beschaffung von 
weiteren Sensoren.  
 
 
Anlagen 
 
Wettbewerbsbeitrag 
Zuwendungsbescheid 
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